
 

 
 
Bericht des Bürgermeisters  
in der Sitzung des Umwelt- und Planungsausschuss am 16. Juni 2020 
 
 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
 
1. Erarbeitung eines Förderprogramms zum Bau von Zisternen 
 
In der Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses am 19.05.2020 wurde der Be-
schluss gefasst, für das gesamte Gemeindegebiet ein Förderprogramm zum Bau von 
Zisternen und zur Brauchwassernutzung zu erarbeiten.  
 
Die Gemeinde erarbeitet aktuell mit einem Fachbüro eine Strategie zur Klimafolgenan-
passung, dabei wird die Rückhaltung von Niederschlagswasser in unterirdischen Was-
serspeichern, beispielsweise bei Starkregenereignissen, ein wichtiges Themenfeld sein. 
Parallel dazu ist eine Einbindung in das Handlungsfeld „Sanieren und Bauen“ des Quar-
tiersmanagements vorgesehen, um möglichst zeitnah mit der Erarbeitung der Inhalte 
eines Förderprogramms beginnen zu können.  
 
Die Stelle des Sanierungsmanagers wurde zum 01.06.2020 neu besetzt, so dass mit ei-
nem Vorschlag eines Förderprogramms nach der Sommerpause zu rechnen ist. 
 
 
2. Förderung von Lastenfahrrädern und Lastenanhänger 
 
Am 18.05.2020 ist die Förderrichtlinie „Förderung für Lastenfahrräder und Lastenanhä-
nger“ in Kraft getreten.  
 
Bis zum 15.06.2020 wurden insgesamt vier Anträge bei der Verwaltung eingereicht. 
Zwei Anträge für Elektro-Lastenräder sowie zwei Anträge für Lastenanhänger konnten 
bereits genehmigt werden.  
 
Das Förderbudget von 5.000,00 € beläuft sich aktuell noch auf 3.318,08 €.  
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3. Verbesserung der Barrierefreiheit am Bahnhof Ostbevern 
 
Die DB Station & Service AG plant die Verbesserung der Barrierefreiheit am Bahn-
hof in Ostbevern. Hierzu sollen folgende Maßnahmen durchgeführt werden: 

- Anheben der Bahnsteinkanten um 38 cm auf 76 cm über Schienenoberkante 
- Verlängerung des Bahnsteiges 2 
- Anpassung der bestehenden Zuwegungen 

 
Die Genehmigungsplanung liegt unter anderem im Rathaus, Fachbereich III, zur 
Einsichtnahme vom 15.06. – 14.07.2020 aus. Einwendungen können vorgebracht 
werden. 
 


